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Eine Serie von Temperatur- und Niederschlagskarten wurde für jeden Kontinent konstruiert. Für Europa genügt der Massstab, um das für gewisse klimatische Sach�verhalte bedeutsame Relief zu hinterlegen. Neben Jahresniederschlägen kommen auch vierteljährliche Niederschläge vor. Diese Serien werden ergänzt durch 82 ausgewählte Klimadiagramme.  Alle Klimastationen, welche für die Klimadiagramme des SWA ausgewählt wurden, sind in den Klimazonenkarten (S.86, 158) eingetragen.


Gewählt wurde eine modifizierte Köppen-Klimaklassifikation, welche die Ansprüche der Vegetation formelmässig umschreibt, d.h. sich nur messbaren Klimadaten als Kriterien bedient. Die Karte S.158/159  ist ein neuer Entwurf, welcher einige kritisierte Kriterien von Köppen korrigiert. Folgende Ergänzungen sollen die Abkürzungen für die Klimatypen erklären und den Vergleich mit der Klimakarte im Buchdeckel von Terra 2 oder mit der Vegetationskarte im Atlas S.154/155 erleichtern: 





Erläuterungen zu den Klimazonen nach Köppen (Klimakarten S. 158/159, 86)





-	A-Klimate	=	Tropische Regenklimate


				Mitteltemperatur des kältesten Monats ist >18o C


-	AC	=	Hochlandklimate (gemässigte Klimate) der Tropen





- 	B-Klimate	=	Trockenklimate. Sie werden unterteilt in:


	BS	=	Steppen-Klimate


   	BSh 	= 	Dornsavannenklima in den Tropen oder


				heisses Steppenklima in den Subtropen


	BSk	=    	kühles Steppenklima in den Subtropen oder gemässigten Breiten


 	BW	=	Wüsten-Klimate 


	BE	=	Trocken-kaltes Hochgebirgsklima oder Tibetisches Klima





-	C-Klimate	=	Warmgemässigte Regenklimate. Mitteltemp. des kältesten 			Monats liegt zw. 18o C und -3o C, die des wärmsten >10o C.





- 	D-Klimate	=	Schnee-Waldklimate. Mitteltemp. des kältesten Monats liegt 			<-3o C, die des wärmsten >10o C.





-	E-Klimate 	=	Eisklimate. Kalte Klimate jenseits der Baumgrenze, Mitteltemperatur


			 	des wärmsten Monats liegt <10o C. Sie werden unterteilt in:


	ET	=	Tundrenklima 


 	EF	=	Frostklima  bei dem der wärmste Monat <0o C liegt.





Die weitere Unterteilung, mit dem zweiten Buchstaben ausgedrückt, berücksichtigt die 


Verteilung der Niederschläge und die Niederschlagsmenge: 





f	= 	immerfeucht


m 	=		tropisches Monsunklima (Regenwaldklima trotz einer längeren Trockenzeit)


s	=		sommertrocken


w	=		wintertrocken





Der dritte Buchstabe zur Unterscheidung der Feucht- und Trockensavanne bei Aw:





f		=       	feuchter	Dürrezeit 2,5 – 5 Monate


t		=		trockener	Dürrezeit  5 –7,5 Monate  





Der dritte Buchstabe differenziert auch nach der Sommerwärme bzw. nach der Winterkälte:





h 		= 	heiss 	Jahresmitteltemp. liegt >18o C, nur bei B-Klimaten = Dornsavannenklima


k 		=		kalt  	Jahresmitteltemp. liegt <18o C, nur bei B-Klimaten = kühles Steppenklima





Folgende Unterteilung ist nur in der Klimakarte Europa (S.86) berücksichtigt:  





a		=		heisser Sommer. Temp. des wärmsten Monats ist  >22o C.


b		=		warmer Sommer. Temp. des wärmsten Monats ist  <22o C, aber 				mindestens 4 Monate liegen >10o C.


c		=		kühler Sommer, nur 1 bis 3 Monate liegen >10o C.


d		=		strenger Winter, 1 bis 4 Monate >10o C, kältester Monat < -38o C, fehlt in Europa.





Vergleich der Klimakarte im Buchdeckel von Terra 2 mit der Klimakarte im SWA (S.158) 





Kalte Zone:


1. 	Eisklima	=	EF  	Frostklima				


2.	Klima der Tundra	=	ET   	auch BE 	=  	Trocken-kaltes Hochgebirgsklima


3.	Klima der Taiga	=	Df 	Feucht-winterkalte Waldklimate


			=	Dw	Wintertrockenes Transbaikalisches Klima	 	


								


Gemässigte Zone:


4.	Feuchtklima (sommergrüne Wälder) 	=	Cf 	Feuchtgemässigte Klimate


5.	Klima der winterkalten Steppen	=	BSk	Kühles Steppenklima


6.	Klima der winterkalten Wüsten	=	BWk	Kaltes Wüstenklima


 


Subtropen:


7.	Mittelmeerklima (Westseitenklima) 	=	Cs	Mittelmeerklima	 


8.	Schanghaiklima (Ostseitenklima)	=	Cw	Chinesisches Klima	


9.	Wintermildes Steppenklima		=	BSk	Kühles Steppenklima


10. 	Wintermildes Wüstenklima			BWh	Heisses Wüstenklima





Im Atlas ist zudem das sommertrockene Gebirgsklima Ds eingetragen, grösstenteils in den 


Subtropen vorkommend.





Tropen:


11.	Tropisches Wüstenklima		=	BWh   im Atlas mit brauner Linie von der 							subtropischen Wüste abgegrenzt.


12. 	Dornsavannenklima			=	BSh	2 - 4,5 	Monate Regenzeit


13. 	Trockensavannenklima		=	Awt 	4,5 - 7 	Monate Regenzeit 	


14. 	Feuchtsavannenklima	 		=	Awf 	7 - 9,5 	Monate Regenzeit 	


15. 	Immerfeucht-tropisches 		=	Af 	9,5 –12 	Monate Regenzeit 


 	Regenwaldklima					Am Monsunklima, mit längerer Trockenzeit 


			


Im Atlas sind zudem die Hochlandklimate der Tropen   AC ausgeschieden.														


Meeresströmungen





Die Meeresströmungen sind sehr viel "turbulenter", als meistens angenommen wird. 


Dementsprechend wird jede mögliche Darstellung ein recht idealisiertes Bild bleiben.


Es werden nur wesentliche saisonale Unterschiede gezeigt. Die Pfeillängen haben weiter 


nichts zu sagen, während die Breite der Pfeile etwa proportional zur Strömungs-��


geschwindigkeit ist. Bei relativ warmen bzw. kalten Meeresströmungen muss das relativ


 betont werden.





Die Azimutalprojektion der Klimazonenkarte ist flächentreu.





Wetterkarten (S.20)


Die neuen Karten zeigen wie bisher die 6 typischen Wetterlagen, aber nun auf der Grundla-


ge von Satellitenbildern.





Vegetationskarten (S.86, 154/155)


Diese Karten basieren auf der Gliederung nach Troll /Paffen und entsprechen somit – 


obwohl sie etwas detaillierter sind - der Kimakarte in den Terra-Klettbüchern.











